
  
  

Das ist Caritas 

Die Caritas ist eine große Hilfs-Organisation. 

Die Caritas hilft Menschen in schwierigen Situationen. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

• 

Wenn Sie krank sind, 

Wenn Sie alt sind, 

Wenn Sie aus einem anderen Land kommen. 

Die Caritas gehört zur katholischen Kirche. 

Das heißt: 

Die Caritas ist Teil von der Kirche. 

Die Caritas hört zu. 

Die Caritas berät. 

Die Caritas hilft im Alltag. 

Die Caritas hilft Ihnen in Ihrer Gegend. 

Sie hilft allen Menschen. 

Unser Ziel: 

Ein besseres Leben für alle Menschen. 

Seit mehr als 100 Jahren. 

Caritas heißt: 

Nächsten-Liebe. 

Und: 

Bei der Caritas arbeiten viele verschiedene Menschen. 

Zum Beispiel arbeiten dort diese Menschen: 

• 

• 

Katholische Menschen, 

Evangelische Menschen, 
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• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Menschen mit einem anderen Glauben, 

Verheiratete Menschen, 

Menschen ohne Partner, 

Frauen, 

Männer, 

Menschen mit einem anderen Geschlecht, 

Deutsche, 

Menschen aus einem anderen Land, 

Jeder und jede. 

Wir sind vielfältig. 
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Wo wir helfen 

Wir sprechen auch Kinder und junge Menschen an. 

Dann verwenden wir das Du. 

Beratung 

Eine Beratung ist meistens ein Gespräch. 

Die Beratung ist nah an Ihrem Wohn-Ort. 

Die Beratung kann auch am Telefon sein. 

Oder über den Computer. 

Unsere Beratung kostet kein Geld. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie. 

Und helfen Ihnen bei Problemen. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

• 

• 

Wenn Sie zu wenig Geld für das Leben haben. 

Wenn Sie Gewalt erleben. 

Wenn Sie keine Wohnung haben. 

Wenn Sie ein Problem mit Alkohol oder Drogen 

haben. 

• Wenn die Erziehung Ihrer Kinder anstrengend 

ist. 

Um Hilfe bitten ist mutig. 

Unterstützung für Menschen mit Behinderung 

Wir helfen Ihnen und Dir im Alltag. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

Sie können in unserem Wohn-Heim wohnen. 

Du kannst auf unsere Schulen gehen. 
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Wir planen Freizeit-Gruppen. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

Für einen gemeinsamen Besuch im Kino. 

Um gemeinsam Sport zu machen. 

Wir helfen Angehörigen. 

Angehörige sind zum Beispiel Eltern. 

Alle Menschen sind einzigartig. 

Das ist uns wichtig. 

Kinder-Betreuung 

Wir betreuen Kinder. 

Kinder können gemeinsam spielen und lernen. 

Zum Beispiel, wenn Eltern arbeiten. 

Jedes Kind ist besonders. 

Jugend-Hilfe 

Wir helfen Kindern und jungen Menschen. 

Wir helfen dir zum Beispiel dann: 

• 

• 

• 

Wenn du zuhause Probleme hast, 

Wenn du Angst hast, 

Oder wenn du allein ohne Eltern bist. 

Du kannst eine bestimmte Zeit bei uns wohnen. 

Jeder und jede ist wertvoll. 

Das ist uns wichtig. 

Hier findest du Hilfe: 

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle      

Altdorfer Str. 49, 91207 Lauf an der Pegnitz     Türkeistr. 11, Altdorf 

Tel.: 09123 13838                                         Tel.: 09187 1737 
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Hilfe für Menschen ohne Wohnung 

Sie sind obdachlos. 

Das heißt: 

Sie haben keine Wohnung. 

Sie schlafen auf der Straße. 

Oder Sie schlafen bei anderen Menschen. 

Wir können Ihnen dann zum Beispiel so helfen: 

• 

• 

• 

• 

Sie können bei uns übernachten, 

Sie bekommen ein Essen, 

Sie können duschen, 

Sie bekommen Medikamente. 

Unterstützung für Geflüchtete 

Sie haben Ihr Heimat-Land verlassen. 

Sie sind geflüchtet. 

Weil Sie dort nicht mehr sicher waren. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

Wegen Krieg 

Wegen Gewalt 

Sie suchen Schutz in Deutschland. 

Wir beraten Sie. 

Pflege 

Wir pflegen Sie zuhause. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

Wenn Sie Hilfe beim Anziehen brauchen. 

Wenn Sie Hilfe beim Waschen brauchen. 

Seite 5 von 8 



  
  

Oder wir pflegen Sie bei uns. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

Sie wohnen Tag und Nacht im Pflege-Heim. 

Sie kommen am Tag in eine Tages-Pflege-Einrichtung. 

Jeder Mensch bekommt die Hilfe, die er braucht. 

Hospiz 

Hospiz ist ein Ort für kranke Menschen. 

Diese kranken Menschen sterben bald. 

Wir unterstützen diese kranken Menschen. 

Sie sollen sich wohlfühlen. 

Wir helfen auch den Angehörigen. 

Seite 6 von 8 



  
  

Wie Sie uns helfen können 

Ehren-Amt 

Sie helfen anderen Menschen. 

Sie helfen in Ihrer Freizeit. 

Zum Beispiel: 

• 

• 

Sie helfen Kindern in der Schule. 

Sie begleiten Menschen mit Behinderung 

zum Fußball-Spiel. 

Sie bekommen für Ihre Arbeit kein Geld. 

Spende 

Sie geben uns Geld. 

Das nennt man: 

Eine Spende geben. 

Darüber freuen wir uns sehr. 

Damit können wir anderen Menschen helfen. 

Zum Beispiel, wenn kein Geld da ist. 

Und sie zum Beispiel die Rechnung für Strom nicht bezahlen können. 

Oder keine Ferien für Ihre Kinder bezahlen können. 

Diese Informationen brauchen Sie bei der Bank für eine Spende: 

Sparkasse Nürnberg 

IBAN DE42 7605 0101 0240 1156 00 
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Hier finden Sie Informationen. 

Beratung im Internet: 

https://www.caritas.de/onlineberatung 

Beratung nah am Wohn-Ort: 
 
Adresse in Lauf an der Pegnitz: 

Altdorfer Straße 45 

Die Telefon-Nummer ist: 

0 91 23 – 96 26 80 
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